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Mitglied des Grazer Bicycle-Club, der sich mit be-
kanntem Geschicke der mühevollen Aufgabe unterzog,
eine entsprechende Uebersichtskarte zum Tourenbuche
zu entwerfen, endlich den geehrten Herren Ortswarten
und sonstigen Sportkameraden, welche durch Ertheilung
von Auskünften das Werk wesentlich förderten.

Mögedie seit dem ersten Entstehen unseres „Touren-
buch von Steiermark“ für dasselbe aufgewendete
Summe geistiger und körperlicher Arbeit reichliche
Belohnung in recht fleissiger Benützung des Buches
seitens der Radsportwelt finden!

Graz, im:Mai 1894.
ROBERT SEEGERd. J.

‘Vorwort zur 3. Auflage.

Abermals ist an den gefertigten Vorstand die Noth-
wendigkeit herangetreten, das Tourenbuch von Steiermark
neu auflegen zu lassen, da die II. Auflage desselben
bereits vollkommen vergriffen, die Nachfrage nach dem-
selben aber noch immer eine sehr rege ist. Der Vorstand
sieht in letzterem Umstande den Beweis, dass unser
Tourenbuch nach richtigen Grundsätzen behandelt und
thatsächlich den Radfahrern das geworden ist, was es
sein soll, ein treuer Führer durch unsere grüne Heimat.
Zu grossem Danke fühlen wir uns Herrn Robert Seeger
gegenüber verpflichtet, der in selbstloser Weise unserer
Bitte, die Redaction auch dieser III. Auflage zu über-
nehmen, folgte und diese mühevolle, zeitraubende Arbeit
in gewohnt musterhafter Weise vollendete.

Ebenso ist es auch unsere Pflicht, Herrn 6. Jäger
den besten Dank auszuspechen, der die Ausarbeitung
der kartografischen Beilagen besorgte.

Wir hoffen, dass die vorliegende IIL. Auflage unserem
Verbande und unserem Lande neue Freunde gewinnen
werde und wünschen aufrichtig, dass unsere liebwerten
Sportkameraden die neue Auflage unseres Tourenbuches
ebenso liebgewinnen mögen, wie es mit der I. und II.
der Fall war. .

All Heil!

Graz, im September 1898.

DER VORSTAND
des

„Steirischen Radfahrer-Gauverbandes“.


